
  
 
 

 
Protokollauszug 

aus der 
Sitzung der Stadtvertretung Grevesmühlen  

vom 02.12.2024 

 
Top 19 Antrag der SPD Fraktion zur Errichtung einer „Verkaufsbude“ auf dem Sport-

platz „Am Tannenberg“ 
VO/12SV/2024-2153 

 
 
Herr Baetke erläutert den Antrag der SPD Fraktion.  
 
Frau Holter merkt an, dass hier Hygienevorschriften (u.a. Wasser und Abwasser) beachtet wer-
den müssen und dies auch mit Kosten verbunden ist.  
 
Herr Baetke informiert darüber, dass im Sportlerheim Wasser vorhanden ist.  
 
Herr Scharnweber würde es befürworten, wenn der Kiosk im Sportlerheim als Verkaufsraum 
genutzt wird. Aus seiner Sicht wollen die Familien während des Spiels ihre Kinder anfeuern und 
haben dann während des Spiels kein Interesse. Die Saison geht erst im März wieder los und bis 
dahin besteht die Gelegenheit, die Sache zu überdenken.  
 
Herr Krohn spricht sich gegen das Aufstellen einer Verkaufsbude aus. Er unterbreitet den Vor-
schlag, dass sich der Finanzausschuss nochmals Gedanken über die Miete für den Kiosk 
macht. Als weiteres Argument gegen eine Verkaufsbude nennt er Vandalismus. Es müsste 
dann auch geklärt werden, wer für die Bude verantwortlich ist (Schlüsselausgabe etc.). Es sollte 
den Sportvereinen die Möglichkeit eingeräumt werden den Kiosk zu nutzen.  
 
Aus Sicht von Herrn Gehrke fehlt ein Konzept, beispielsweise was ausgeschenkt wird und 
durch wen.  
 
Herr Baetke befürwortet die Anregungen. Es gibt Vorstellungen von Eltern und Vertretern eines 
Sportvereines, wie letztendlich die Umsetzung erfolgt, muss geklärt werden.  
 
Herr Bendiks erkundigt sich, wie die Vereine dazu stehen. Er spricht sich dafür aus, dass der 
Antrag in einen Ausschuss verwiesen wird.  
 
Herr Zachey unterbreitet den Vorschlag zwei überdachte Picknickbänke aufzustellen.  
 
Herr Baetke erklärt, dass der Antrag in der Ausgestaltung offen sei und gern in einem Aus-
schuss beraten werden kann.  
 
Herr Scharnweber betont, dass die beste Lösung wäre den Verkaufsraum zur Verfügung zu 
stellen.  
 
Herr Krohn spricht sich für eine Überarbeitung des Antrages aus.  
 
Der Bürgermeister gibt zu bedenken, dass er bei einer heutigen Beschlussfassung Wider-
spruch einlegen würde, da die Finanzierung nicht ausreichend gedeckt ist. Er weist außerdem 
darauf hin, dass zum Aufstellen einer Bude evtl. ein Bauantrag notwendig sein könnte. Um das 
Thema Hygiene muss sich derjenige kümmern, der dort verkaufen möchte. Der Bürgermeister 
informiert außerdem darüber, dass der Kiosk in letzter Zeit oft gemietet wurde. Er bittet um 



einen Verweis in den Ausschuss.  
 
Herr Bendiks stellt den Antrag auf Verweis in den Kultur- und Sozialausschuss.  
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag von Herrn Bendiks: 

Gesetzl. Anzahl der Vertreter: 22 
 davon anwesend: 19 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2 

 

 
 
Sachverhalt: 
Seit längerer Zeit gibt es im Stadion „Am Tannenberg“ keine Versorgung der Zuschauer 
und Gäste mit Getränken und Speisen. Durch die intensive Kinder- und Jugendarbeit der 
beiden großen Sportvereine „Blau- Weiß“ Grevesmühlen und Einheit Grevesmühlen werden 
die Plätze an den Wochenenden intensiv genutzt. Beispielhaft sind die Punktspiele 
der verschiedensten Fußballliegen zu nennen. Vor allem im Jugendbereich sind viele Eltern 
und Großeltern anwesend. Durch die engagierten Eltern in den einzelnen Altersgruppen 
werden derzeit Getränke und Speisen unter freiem Himmel und ohne beständigen 
Stromanschluss angeboten. Um einen gewissen Schutz und eine Vereinfachung im Umgang 
mit Lebensmitteln zu ermöglichen, wäre die Errichtung einer „Verkaufsbude“ wünschenswert. 
Hier könnte zeitlich befristet die Aufstellung einer Holzbude oder eines Containers eine 
Möglichkeit darstellen. 

 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine „Verkaufsbude“ auf dem Sportplatz „Am Tannenberg“ 
bei den Plätze 1, 2 und 3 zu errichten. 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzl. Anzahl der Vertreter: 0 
 davon anwesend: 0 

Ja-Stimmen: 0 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 

 

 
 


